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Gin Ball in Jfrika
Von Gerhard Brincken

Rachdruck verboten

Da jetzt im theuren Heimathlande die Ballſaiſon in vollem Flore ſteht
möge es mir vergönnt ſein ein Bhatt aus meinem Tagebuche mitzutheilen
das einen Ball in Afrika behandelt und vielleicht für die deutſchen
Tanzluſtigen von Intereſſe ſein dürfte

ehrere Wochen lag ich ſchon in Malange reich an Fieber und arm
an Luſt in dieſem krankhaften Zuſtande in das Jnnere Afrikas wie es
mir aufgetragen einzudringen Die Tauſchartikel als da ſind Perlen
Kattun Salz Spangen Ringe ferner ein Theil der haltbaren Lebens
mittel waren bereits angeſchafft nur die Träger dieſer Dinge Neger ausden umliegenden Ortſchaften fehlten leider immer noch ch ſuchte mir

deshalb die Zeit wenn ich nicht vom Fieber geſchüttelt apathiſch in
meinem Zelte lag durch Aufzeichnungen in mein Tagebuch und durch
kleine Streifzüge den Quanza hinauf zu vertreiben aber die glühende
Sonne Afrikas verleidete mir namenttkich die letzteren Unterhaltungen doch
gar zu ſehr Langeweile furchtbare Langeweile wurde denn gar bald der
entſetzliche tägliche Begleiter Der Ort ſelbſt bot wenig oder vielmehr
nichts Anziehendes dar Malange von etwa tauſend Schwarzen und
zwanzi eißen darunter gewiß die Hälfte Deportirter bewohnt iſt der
letzte Poſten den die Portugieſen jetzt noch im Jnnern der Provinz Angola
beſetzt halten und ihn nehmen die Afrikareiſenden die von der Weſtküſte
aus vorgehen zum Ausgange ihrer Expeditionen

Unter den oben geſchilderten Umſtänden kam mir denn eine Einladung
u einem Ball ebenſo überraſchend wie erfreuend Ein Vall in Afrika

as verſprach viel Neues und Jntereſſantes und ſelbſtverſtändlich ſagte
ich ſofort zu Der Ball entſprang einem fehr eigenthümlichen Grunde
Der Vater des Kommandanten von Malange des farbigen Majors
Jaime der die aus ſchwarzen Truppen beſtehende Garniſon befehligte
war vor einigen Tagen geſtorben und ihm zu Ehren ſollte eine feierliche
Seelenmeſſe veranſtaltet werden Es wird dabei dem geladenen Publikum
durchaus nicht zugemuthet eine Meſſe zu hören o nein das machen die
Mulattinnen unter ſich ab die Gäſte ſollten nur dem lukulliſchen Mahle
beiwohnen und dann den jungen Negerinnen und Mulattinnen bei ihren
Tänzen zuſehen eventnell nach Wunſch ſekundiren

Lange vorher bildete der Ball das Tagesgeſpräch unter den ſogenannten
Honoratioren des Ortes und die ſchwarzen Damen ſuchten ihren ganzen

Schatz an Zierraten und Schmuckſachen hervor um in vollem Staat er
ſcheinen zu können

Endlich nahte der Tag der 14 Juni Jch verſchmähte es mich in
Geſellſchaftstoilette zu werfen was mir auch recht ſchwer geworden wäre
und machte mich zur Mittagszeit zum Hauſe des Gaſtgebers auf Jn
dem großen Hofe der Beſitzung des Majors war ein mächtiges Gezelt von
Papyruspalmen aufgebaut und mit bunten Kattuntüchern ſoviel nur die
Garderoben der ſchwarzen Frau Majorin ſowie ihrer Schweſtern und Ver
wandten hatten liefern können aufs prächtigſte geſchmückt worden Jn der
vorderen Abtheilung des Zeltes waren aus Aeſten Tiſche hergeſtellt worden
in derſelben einfachen Weiſe in der dort ſämmtliche Möbel Betten nicht
ausgeſchloſſen errichtet werden d h man ſchlägt vier Stämmchen an
denen eine kleine Gabel gelaſſen worden iſt ſenkrecht in den Boden legt
zwei größere Aeſte der Länge nach auf je zwei Gabeln und quer darüber
dicht aneinander Papyrusſtengel hierüber wird ein Tiſchtuch gedeckt da
neben ſtehen ebenſo fabricirte Bänke und die luxuriöſeſte Banketttafel
iſt fertig Die Damen in der hinteren durch einen Vorhang abgetheilten

Hälfte des Zeltes waren bei weitem anſpruchsloſer ihnen wurde nach
Landesſitte einfach auf ausgebreiteten esteiras auf Strohmatten das
Mahl in denſelben Thongeſchirren ſervirt in denen es gekocht oder ge
braten worden war

Wir mußten längere Zeit auf das Eſſen warten
es ſpäter aufgetragen wurde hausbacken aber ganz geſchmackvoll zu
gerichtet Mehrere portugieſiſche Händler und auch einige Schwarze
nahmen jedoch eine imponirende ſtolze Miene an und ließen die Speiſen
unberührt vorbeigehen mitleidig lächelnd reichten ſie die Schüſſeln ihren
Nachbarn wobei ihre Augen zu ſagen ſchienen Trau ſchau wem

Nach dem Eſſen fingen die Mädchen welche ſchon ſporadiſch im Hofe
ſichtbar geworden waren ſogleich in ihrer Zeltabtheilung an zu tanzen
Die jungen Mulatten die Verwandten des Hauſes welche wunderbarer
weiſe an unſerm Tiſche Kellnerdienſte verrichtet hatten ſowie ein paar mit
Schuhen und Hoſen bekleidete Schwarze wahrſcheinlich ebenfalls Ver
wandte betheiligten ſich ſogleich daran Die Herren aber die Weißen
nämlich ſpreizten ſich auf das Lächerlichſte machten höhniſche Be
merkungen während doch Keiner von ihnen die Luſt am Tanze theil
zunehmen verbergen konnte Mein Reiſegefährte machte endlich den
Anfang indem er die Schweſter der Majorin aufforderte ich folgte ihm
und nachdem nun einmal das Eis gebrochen war nahmen bald ſämmt
liche Herren lachend und ſcherzend an der Beluſtigung theil

Der Tanz ſelbſt die batuque iſt bei allen Gelegenheiten der gleiche
Männer und Frauen ſtellen ſich im Kreiſe in beliebiger Reihenfolge auf
eine Perſon bewegt ſich dann in den Kreis hinein und unter mehr oder
weniger kühnen von der individuellen Geſchicklichkeit abhängenden Pas
und Körperwindungen auf irgend eine andere im Kreiſe ſtehende Perſon
zu und tritt an die Stelle der letzteren die nun ihrerſeits daſſelbe
Experiment beginnt Oft ſind es beſonders geſchickte Jünglinge oderMädchen welche eigens zum Tanze beſtellt ſind und ſo der Sache den

Anſtrich eines Schauſpiels geben Fehlen ſolche Perſonen ſo bietet das
Ganze für den Zuſchauer nur ſehr wenig Reiz die mitwirkenden Farbigen
freilich ergötzen ſich ſehr an dieſer monotonen Unterhaltung und ſelten
findet dieſelbe vor Sonnenaufgang ihr Ende

Gegen neun Uhr entfernte ich mich aus der allmählich laut gewordenen
Geſellſchaft mit dem Bewußtſein auch einen Ball in Afrika miterlebt zu
haben Als ich mich am nächſten Tage von meinem Lager erhob hörte
ich die letzten Gäſte lachend und ſingend an meinem Hauſe vorüber
ziehen
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Am Miniſtertiſche Miquel Thielen Schönſtedt v Köller
v Berlepſch

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des Staatshaus
halts für 1895/96 und des dazu gehörigen Anleihegeſetzes Der Etat
iſt in zweiter Leſung völlig unverändert genehmigt

Jn der an Beſprechung erhält das Wort Abg Graf Strach
witz Ctr Er beklagt ſich über die Jmparität bei der Vertheilung der
Anzeigen an die Zeitungen katholiſche Zeitungen würden damit nicht be
dacht Ein Staatsminiſterialerlaß vom Jahre 1875 unterſage die Zu
wendung der Anzeigen an oppoſitionelle Blätter Dazu ſollte man doch
jetzt die katholiſchen nicht mehr rechnen Deshalb ſollte der Erlaß von 1875
aufgehoben werden

Damit ſchließt die Generaldebatte
Beim Etat der Eiſenbahnverwaltung kommt
Abg Lohmann ntl auf die Aeußerung des Miniſters in zweiter

Leſung zurück daß die Bautechniker in der Eiſenbahnverwaltung etats
mäßig nur dann feſt angeſtellt werden könnten wenn für ſie dauernde
Beſchäftigung vorhanden ſei Der Miniſter hat aber erneute Verhand
lungen darüber in Ausſicht geſtellt Haben dieſe ſchon ſtattgefunden

Miuiſter Thielen Dieſe Verhandlungen ſind noch nicht zum Ab
ſchluß gekommen

Abg Cahensly Ctr hält eine Gehaltserhöhung für die Lokomotivführer ür nöthig und beklagt die Ueberlaſtung dieſer Beamten

Miniſter Thielen Jm ganzen Bereich der Eiſenbahnverwaltung ſind
die Dienſtſtunden der Beamten feſt r Der lUeberbürdung der Be
amten wird guis vorgebeugt bei jedem Betriebsunfall wird unterſucht
wie lange die Beamten im Dienſt geweſen ſind Beifall rechts

Abg v Riepenhauſen wünſcht daß den Eiſenbahnbeamten
mehr Sonntagsruhe gewährt werde

Beim Etat des Disziplin arhofes beklagt
Abg v Tepper Laski G den langſamen Gang der Disziplinar

verhandlungen gegen Beamte die manchmal über ein Jahr dauern Es
erwachſen dadurch den Beamten hohe Stellvertretungskoſten

Geheimrath von Rheinbaben Die Disziplinarſachen gehenchon viel ſchneller als früher manche unſangeuhe Sachen nehmen aller

Daſſelbe war als

Sonnabend den 16 März 1895
dings eine gewiſſe Zeit in Anſpruch Eine Vermehrung der Veamten

liege im Intereſſe der Behbrde ſelbſt und ſei der Erwägung werth
Beim Etat der Anſiedelungskommiſſion für Weſtpreußen und

Poſen bemerkt
Abg Jazdzewski Pole daß ihm der Probſt Janſen in Falkenau

ſchriftlich mitgetheilt habe daß er nicht die vom Abg v TiedemannBomſt
behauptete Aeußerung gethan habe Jn meinem Hauſe verſtehe ich kein
Deutſch Die Behauptung des Herrn von Tiedemann ſei alſo von An
fang bis zu Ende unwahr Hört hört im Centrum und bei den Polen
Die andere Behauptung des Herrn von Tiedemann daß ein katholiſcher
Pfarrer die Beichte zur politiſchen Agitation benutzt habe ſei ebenfalls
un wahrſcheinlich

Abg v Tiedemann Bomſt Jch habe meine Mittheilungen von
abſolut Brregen Perſönlichkeiten erhalten es ſteht alſo Behauptung

egen Behauptung Herr von Jazdzewski hehauptet immer nur ohne zu
eiſen Wenn ſachliche Momente fehlen erſetzt man ſie durch Grobheit
Abg v Jazdzewski Meine mit Namensunterſchrift beglaubigten

Behauptungen ſind jedenfalls werthvoller als diejenigen der obſkuren
Hintermänner des Abg von Tiedemann

Beim Etat der Handels und Gewerbeverwaltung wünſcht
Abg von Lieres und Wilkau wildkonſervativ eine beſſere Für

ſorge der Regierung für die Weberſchule in Reichenbach
Miniſter v Berlepſch erkennt die Wichtigkeit der Schule für die

ſchleſiſchen Webediſtrikte an und erklärt ſeine Bereitwilligkeit den Bau der
Schule möglichſt zu fördern

Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern erklärt
Abg v Zedlitz frk auf Erſuchen der Direktion des Deutſchen

Theaters daß die Herren Singer und Liebknecht ſich bei der erſten Auf
ührung der Weber nicht durch Beifallklatſchen beſonders ausgezeichnet
ſätten Der zweite Rang ſei auch nicht vollſtändig von Sozialdemokratenbeſetzt geweſen Er gebe zugleich ſeinem Bedauern darüber Kusdruc daß

Blätter wie der Vorwärts und das Volk ſich berufen gefühlt hätten
die Meinung zu verbreiten als habe die königliche Staatsregierung den
Verſuch gemacht auf die Jntegrität des Oberverwaltungsgerichts Einfluß
zu üben Ein ſo ſchwerer Vorwurf liege nicht im Staats und im all
gemeinen Jntereſſe

Abg Graf Strachwitz Ctr wiederholt ſeinen bereits bei der zweiten
Leſung geäußerten Wunſch auf Beſchränkung der Tanzluſtbarkeiten auf
dem Lande

Miniſter v Köller Jch gebe zu daß beſonders auf dem platten
Lande das junge Volk durch die vielen Tanzluſtbarkeiten dazu verführt
wird ſeinen ſauer erworbenen Lohn wegzugeben anſtatt ihn zu ſparen
Ein allgemeines Regulativ über die Zuläſſigkeit Unzuläſſigkeit oder Be
chränkung der Tanzluſtbarkeiten läßt ſich nicht aufſtellen da die örtlichen
erhältniſſe zu verſchieden ſind Jch perſönlich würde eine Beſchränkung

ſehr gern ſehen die Entſcheidung muß aber den lokalen Polizeibehörden
überlaſſen bleiben Zu entſcheiden was eine öffentliche Tanzluſtbarkeit
und was eine geſchloſſene Geſellſchaft iſt iſt ſehr ſchwer das muß die
Ortspolizeibehörde und eventuell das Gericht im einzelnen Fall entſcheiden
Viel leichter ſei es dagegen zu ſagen was nicht eine geſchloſſene Geſell
ſchaft ſei Wenn z ein Verein ein Tanzvergnügen öffentlich durch
Anzeigen bekannt macht und dazu einladet gegen Entree ſo iſt das als
öffentliche Tanzluſtbarkeit anzuſehen Jch kann alſo nur ſagen daß die
Entſcheidung was eine öffentliche Tanzluſtbarkeit ſei den Polizeibehörden
vorbehalten bleiben müſſe und daß ſich wohl noch eine feſte Gerichtspraxis
in dieſer Frage bilden wird

Abg Graf Strachwitz Die Bauern beſchweren ſich hauptſächlich
darüber daß in einem Kreiſe das Tanzen erlaubt iſt im anderen nicht

Miniſter v Köller Jch faſſe die Sache ſehr ernſt auf Es iſt zu
beklagen wenn die Burſchen anſtatt ſich etwas zu ſparen ihr Geld für
Tanzen verthun Wenn auch ein Gaſtwirth behauptet er beherberge eine
geſchloſſene Geſellſchaft ſo muß doch die Polizei in jedem Fall entſcheiden
ob dies zutrifſt Die Polizei entſcheidet ja nicht endgiltig das Gericht hat
noch die Entſcheidung ob eine Polizeiſtrafe für die Uebertretung eines
polizeilichen Verbots des Vergnügens gerechtfertigt iſt

Abg Gothein frf Vgg bemängelt die Verhältniſſe der Bureau
beamten der Polizeiverwaltung in den größeren Städten und bittet um
deren Gleichſtellung mit den Subalternbeamten bei den Regierungs
behördenw v Köller Die Nachtwächter ſind theilweiſe in den Staats
dienſt übernommen worden ſoweit dies nicht geſchehen iſt können dieſe
Beamten ihr Recht an die Kommunen im Klagewege geltend machen An
den Staat haben ſie keine Rechte da ſie nicht von ihm angeſtellt waren
Eine Aufbeſſerung der Bureaubeamten iſt ſehr erwünſcht aber es kann
nicht eine einzelne Beamtenklaſſe beſonders vorweg aufgebeſſert werden

Abg Gothein Breslau hat einſtweilen vorbehaltlich der gerichtlichen
Entſcheidung die Penſionirung der Beamten mit 160000 Mk übernommen
um ſie nicht in Noth zu bringen Die Polizeibureaubeamten haben be
ſonders ſchweren Dienſt und müſſen daher beſſer geſtellt werden

Beim Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung beantragen
Abgg Knebel v Detten u Gen die Regierung aufzufordern

in den Staatshaushalt für 1896/97 unter Kap 14 des Etats der land
wirthſchaftlichen Verwaltung zur Förderung der Land und Forſtwirth
ſchaft in den Gebirgsgegenden der Provinzen Rheinland und Weſtfalen
in welchen der Kleinbeſitz vorherrſcht Hundsrück Hochwald Weſterwald
Bergiſches und Sauerland weitere Mittel einzuſtellen

Abg v Woyna frk wünſcht eine Ausdehnung des Antrages auch
auf andere Landestheile z B Heſſen und Schleſien und beantragt die
Ueberweiſung des Antrags an die Budgetkommiſſion

Abg Jeruſalem Ctr iſt mit der Ausdehnung des Antrages ein
verſtanden wenn nur dem Eifelfonds wenigſtens 200000 Mk verbleiben

Die Abgg Noelle und Krawinkel xutl bitten um Annahme des
Antrages

Abg v Kröcher betont daß es auch in anderen Landestheilen
ebenſo nothleidende Gegenden giebt wie die Eifel Er ſelbſt habe kürzlich
als Landſchaftsdirektor in der Mark Brandenburg eine Taxe aufgenommen
wobei ſich der Werth des Hektars auf 61 Mk geſtellt habe Hört hört
rechts Seine Freunde lehnten den Antrag ab

Die Abgg Dasbach Stötzel und Glattfelter Ctr ſprechen ſich
für den Antrag aus

Der Antrag Knebel wird an die Budgetkommiſſion überwieſen
Beim Kultusetat bemängelt
Abg Winckler die von der Regierung in Merſeburg am

3 Auguſt v J erlaſſene Geſchäftsanweiſung für die Schulvorſtände der
ländlichen Volksſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg welche
allen bisherigen Grundſätzen diametral entgegenſtehe und ein Stück Volks
ſchulgeſetz für den einen Regierungsbezirk ſchaffe Die Schulſozietäten und
Schulvorſtände werden dadurch demokratiſirt Beſonders verwirrt werde
die Vermögensverwaltung der Kirchen und Schulen Jn die Schulvorſtände
ſeien die unlauterſten Elemente hineingekommen auch Sozialdemokraten
Turbulente Verſammlungen von Hunderten von Perſonen entſcheiden über
die Schulverhältniſſe dabei werden die Gemeinden mit einer Kommunaliſirung
der Schullaſten nicht einverſtanden ſein Dieſe Geſchäftsanweiſung führe
u einer Lockerung des Bandes zwiſchen Kirche und Schule und ſeiner müſſe ſich hagegen wehren daß eine einzelne dem Miniſter unter

tehende Regierung dieſes Band zu lockern unternehme GBeifall rechts
Es würde der Schule ſchaden wenn die Geiſtlichen wegen dieſer Umſtände
die Lokalſchulinſpektion aufgeben ſollten Das Vorgehen der Regierung in
Merſeburg fördere die Sozialdemokratie Zuſtimmung rechts und die
Sozialdemokraten ſeien ſich deſſen vollkommen bewußt Wenn einzelne
Regierungen ſolche Materien für ſich auf dem Jnſtruktionswege gewiſſer
maßen geſetzlich regeln ſo werde die Miniſterverantwortlichkeit vermindert
Sei dieſe Maßregel mit Wiſſen und Willen des Miniſters erfolgt oder
mißbillige er ſie Beifall rechts

Miniſter Boſſe Jch kann dieſes düſtere Bild nicht kontrolliren
laube aber kaum daß die Regierung zu Merſeburg die Abſicht gehabtdat oder ſich auch nur deſſen bewußt geweſen iſt daß ſie die Schulvorſtände

und Schulſozietäten ihres Bezirkes hat demokratiſiren wollen Widerſpruch
rechts Bis vor 14 Tagen habe ich von der Sache überhaupt nichts ge

t Hört hört rechts da iſt mir erſt von einem Bekaunten von dem
Erlaß dieſer Geſchäftsanweiſung erzählt worden Jch habe ſofort obgleich
ich amtlich keine Veranlaſſung dazu hatte von der Regierung in Merſe
burg Bericht eingefordert Ehe dieſer nicht eingegangen iſt kann ich nicht
interrücks die ganze Maßregel mißbilligen das bin ich der Regierung
chuldig Wenn ſich die Regierung vor Erlaß der Anweiſung nicht mitden Landräthen und den übrigen Inſtanzen in Verbindung geſetzt hat ſo

würde ich das mißbilligen Ich will keine bureaufratiſche Regierung von
l

mmv zoben vom grünen Tiſch her Lebhaſter Beifall rechts Jch J
Fühlung mit dem Volke haben Jch würde es bedauern wenn
Lockerung des Bandes zwiſchen Kirche und Schule hier herbeigeführt worden
wäre Wenn dieſe Geſchäftsanweiſung an die Stelle einer früher be
ſtandenen Jnſtruktion für die Schulvorſtände getreten iſt und in den
Grenzen der früheren ſich hält ſo hat die Regierung ihre Befugniſſe nicht
überſchritten Wenn ich die Ueberzeugung gewinne daß die Regierung
nicht korrekt gehandelt hat ſo wird die Maßregel ihre Remedur finden

Abg Graf Limburg Stirum Dieſe Erklärung befriedigt uns
vollkommen Der Miniſter muß auch in anderen Fällen darauf halten
daß nicht in den Provinzen die Dinge anders regulirt werden als der
Miniſter will

Abg Rudolphi Etr bittet in ſehr ausführlicher Rede unter An
führung zahlreicher Einzelheiten um Förderung der katholiſchen Prieſter
ſeminare und beklagt daß in verſchiedenen Provinzen für die Paſtorirung
der katholiſchen Polen nicht genügend geſorgt ſei

Miniſter Boſſe Daß ich bei der dritten Berathung des Etats noch
mit ſolchen Paritätsſchmerzen heimgeſucht werden würde konnte ich nicht
erwarten Wollten wir jetzt noch auf alle Einzelheiten eingehen ſo würde
unſer Etat bis zum 1 April nicht fertig werden

Gegen 38 Uhr vertagt das Haus die weitere Berathung auf Frit a11 Uhr Außerdem ſteben einige kleinere Vorlagen auf der Tag nun

Herrenhaus
3 Sitzung Nachm 2 Uhr

Am Regierungstiſche Thielen
Am 19 Januar iſt der zweite Vizepräſidont des Hauſes O

meiſter Böttich er Magdeburg verſtorben Ferner ſind verſtorben Graf

v Werthern Beichlingen Graf von der r
Kronſyndikus Grimm Fürſt zu Rheine Wolbeck und Generalland
ſchaftsdirektor v Körber Das Haus ehrt das Andenken an die dahin
geſchiedenen Mitglieder in der üblichen Weiſe

Neu berufen ſind Anton Graf zu StolbergWernigerode und Graj
Seidlitz Sandreczki

Miniſter Thielen bittet um gütige Nachſicht dafür daß er aus
der Nothlage der Verwaltung heraus gezwungen worden iſt ſchon
vor der Verabſchiedung des Etats für 1895/96 diejenigen organiſatoriſchen
Maßregeln zu verfügen welche durch die äußere und innere Umgeſtaltung
der Organiſation der EiſenbahnVerwaltung zum 1 April erforderlich
werden

Eine Petition des Vorſtandes deutſcher Spediteure betreffend die von
der Verſammlung der Verkehrsintereſſenten in Bezug auf die Staffeltarife
für Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen gefaßten Reſolutionen wird durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Herr v Klinckowſt röm beſchwert ſich darüber daß das Haus ohne

genügendes Arbeitspenſum zuſammenberufen iſt da der Etat doch in dieſen
Tagen noch nicht an das Haus gelange

Vicepräſident v Manteuffel erwidert daß zweifellos Fürſt Stol
berg gehofft habe den Etat im Anſchluß an die jetzigen Sitzungen zur
Verhandlung zu bringen Nach dem Verlauf der Arbeiten des anderen
Hauſes werde Letzteres freilich erſt in 10 bis 12 Tagen geſchehen können

Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr Kleinere Vorlagen Petitionen

Luſtige Ecke
Jn Sigl s Bayriſchem Vateriand wird erzählt Ein

frecher Preuß der ſich Studirens halber in München beſindet
hatte ſich anheiſchig gemacht das nächſte beſte Mädchen das ihm be
gegnete zu küſſen Er verſuchte es bei einer ſtrammen Köchin und
gewann zwar keinen Kuß wohl aber ein Häflein Suppe das die tapfere
Küchenfee dem Frechling reſolut über den Kopf ſchüttete
ſchad um die Suppe

Unterſchied A Jch denke Jhr ſeid abgebrannt
aber in der Kneipe eßt und trinkt

Bravo Aber

Nu ſitzt Jhr
was gut und theuer iſt und ſeid

kreuzfidel B Nu weeßte erſcht hatt n mer de Mebel verſichert
dann ſinn mer abgebrannt un nu vermebeln mer de Verſicherung

Abfahrt nach
Magdeburg 1222 P b Cöthen

650 P bis Cöthen 7 V 3
952V 1190V b Cöthen 1188VP
182 M 3 325 M 568 7 i
85 M 3 108 N

Leipzig 122 257 540
9 76 918 102210 4 1152 188 N 8

352 517 MN 585 680
713 N 862 N 918 N 13

118 N

Aſchersleben Halberſtadt 757
11 2 180 N 317

625 1090 N bis Halber
ſtadt

Nordhauſen Kaſſel 580 VP
688 V b Sangerhauſen 914

1100 0 N bis Eisleben und
Querfurt 220 62 2 N
b Nordhauſen 10 8N ,1180 M
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 P
D 427 74 912 1112
V 182 581 848828 7 N b Bitterfeld
D97 N

Sorau Guben 782 1184
218 680 1110 N bis

Torgau

Thüringen D 1212 30
5185 7855 P D 959

10 8 V nach Stuttgart und
München 1058 1158 V
110 222 550 N 718 N
nach Eiſenach und München
728 nur Werktags und nur
bis Merſeburg 4 1180 N
bis Erfurt

Winterfahrplan

Ankunft von
Magdeburg 2P 719 V von

Cöthen 7868 ,92V v Cöthen
105 1089 129 N 8389 518 ,658 M 912 8
112 N

Leipzig 1211 688 721 P
1 3 2 984 1086 V,1185 117 N 8 12735N ,428N ,584 N 615 79

1 ,885 N 8 981 M 1080M

AſcherslebenHalberſtadt 5
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1288 57
582 910 N

Nordhanuſen Kaſſel 6868 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 108 1282 N v San

gerhauſen 122 523 71 N
v Eisleben 816 1069 N

Berlin Anuhalt D128V 259
5 788 V von BitterfeldD9s ,1016V 1044V 1181

27 524 77 24 N1116 N

Sorau Guben 785VP rer
1089 13 30 78 N105 N

Thüringen 3 V v München
D422 588 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 4
78 V von Erfurt 98 100

118 211 MN 511 526
819 N von Stuttgart und

Münch 886 N D 9 1216 M

bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Jpv
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

APFOIRENDER TEEE

GHAMBARD
Dieser ausschliesslich aus Bleattern und

Blumen zusammengesetater Thee ist ein
sicheres Abführmittel dessen sehr ange
nehmer Geschmack und sanfte Wirkungs
weise Keinerlei Ermöüdun
welcher selbst den verw

verursacht und
ntesten Personer

und den zartesten Constitutionen convenirt
Sein Gebrauch erfordert keinerlei Aenderung
in der Lebens weise oder in der Dicet

Er ist das angenehmste und das
beste aller Abführmittel
O SoHACHTEL 4 MARK 20 HABER In ALLEM A

2 Beilage zu Nr 64 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
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Selte 10 Sonnabend General Anzelger für Halle und den Saalkreis

Neu Eröffnung
Mein Herren und Knaben Garderobegesehäsfſt

v

Do verbunden mit Anfertigung nach Kanß
befindet ſich von Dienstag den 19 d Mts an in den großen und hellen Räumen

Großze Ulrichſtraſze 5
früher 50 Pfg Bazar Moritz

16 März Nr 64

Gahn

Spar und Vorschuss Bank
zu Halle a S Rathhausſtr 4
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u
drei oder ſechsmonatl Kündigung Cheok Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle
betr Verlooſung etc von Werthpapieren

Entgegennahme und
Ver wahrung Versohlossener Depots

Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger Hypotheken BankK

Preuss Hypotheken Aotien Bank
Preuss Boden Credit Aotien BankK

Preuss Hypoth Versicherungs Aotien Gesellsoh
Pommersohen Hypotheken Aotien Bank

Nordd Grund Credit BankK
Hamburger Hypothbeken BankK

Deutschen Grundsoh BankK Berlin etoe
zum jeweiligen Berllner Tageskurſe ſpeſenfrei

Die am l Aprif cr fälligen Coupons werden bereits vom
15 d Mts an unserer Kasse eingelöst
Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S

Albrecht Pfalhl
Materialwaaren Drogoen

und Selfenhandlangen

le
S Zu haben in allen desseren Colontal

Dr Thompson s
Seiſenpulver

ist das beste u im Gebrauch billigste u bequemste
Waschmittel der Welt

Man achte genau auf den Namen Pr Thompson

Grosse
Badische Geld Lotterie

Ziehung am 15 u I6 März 895
3234 Geldgewinne

L Loose à 3 Mark
Porto und Gewinnliſte 30 Pfg extra

Vorräthig bei

G A Findeisen Ggarren Geſchäft
Leipzigerstrasse II Ecke Kl Sandberg

De Filiale des SGenergal Anzeiger

v und die Schutzmarke Schwan
8

Saper Saterbrumen

Grauhof
Den Vertrieb unſeres Brunnen für

die Plätze

Trotha Wettin Löbejün Zörbig
Skumsdorf Wallwitz und Hrachwih
mit deren Umgebungen haben wir

Herrn L Büchner
in Trotha

übertragen
Goslar den 4 März 1895

Harzer Sauerhrunnen Grauhof

bei Goslar Sarxer Völker
9

Stettin Portl Cement Halle a Sa Iuzerne u Pa Rothklee ſeidefrei
Esparſette pimpinellfrei Saathafer Saat
aatmais empfiehlt billigſt

L Wüchner TCrotha

Portl Cement Stern

Empfehle in extra feiner Qualität meine
rühmlichſt bekannten Spezialitäten als

Pfaunkuchen und

Kartoffellringel
mit Vanilleguſ wunderbar ſchmeckend
Schleſiſch Sträußelkuchen

Berliner Napfkuchen
die feinſten Gebäcke welche überhaupt

exiſtiren
Feinſten geriebenen Napfknuchen

mit Vanilleguß
Feinſten en Apfelkuchen

datzkuchen
nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

Biscuit Chokoladeu Aandelzwieback

ſowie eine große
Auswahl geſchmackvoller Gebäcke

Karl Koch vHerrenſtr I
Fernſprecher 531

Uur Carl Koch s Nährzwirbach
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung
nach der Muttermilch gleich

d Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

W Nur Carl Koch s Nährzwieback
h macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man

M gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen
M ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der

ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
N die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und

W iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
S hbafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen

ch Darnmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten

S S Jn Packeten und Düten10 20 30 und 60 H in
Carl Koch s Fabrik hygieuiſcher Nährmittel Herrenſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Drogeun und Colonialwaarenhandlungen

Vnüibertroften
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN z LANOLIM
e

aus patent Lanolin der
Lanolin Fabrik

Martinikenfelde

u ſ w zu ſchützen

In Zinntuben à 40 P
u Blechdosen à 20

u 10 Pf

In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Landsberg
in der Apotheke in Gleblohenstein in der Apotheke u Drogerle in
Teutschenthal in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstüädt in der
Apotheke von Rudolf Pletschmann in Schafstädt in der Apotheke von
Dr H Block in Sohkeudltz in der Apotbeke in Alsleben a S in der
Adler Apotheke von H Siegel

S BilligStangen Spargel 2 Pfd Doſe ca 20 Stangen 1,50

do 80 125ſowie ſämmtliche

Gemüse u Frucht Konserven
empfiehlt

c

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn Betreff des am 4 und 5 April d Js auf dem hieſigen Roßplatze ſtatt

findenden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden
bekannt gemacht daß die Verlooſung und Anweiſung der Plätze für Karuſſels
Schaubuden Schießbuden Spielbuden Kaffeezelte und die Buden der Schmalzkuchen
bäcker Schmuck und Zuckerwaarenhändler am

Dienstag den 2 April er
und für die anderen Handelsleute am

Mittwoch den 3 April er
Vormittags von 9 Uhr ab auf dem Roßplatze ſtattfindet Diejenigen Gewerbe
treibenden welche in Halle a S wohnen erhalten die erforderlichen polizeilichen
Erlaubnißſcheine am

Montag den 1 April und Dienstag den 2 April er
während der Nachmittags Bureauſtunden von 6 Uhr im Bureau der Marktpolizei
Zimmer 56 des Polizei Verwaltungsgebäudes Rathhausſtraße 19 die übrigen Ge
werbetreibenden am

Dienstag und Mittwoch den 2 und 3 April er
von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze

Zum Empfange der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbeſcheine reſp Steuer
zettel mitzubringen und vorzulegen

H le a den 18 März 1895
Die PolizeiVerwaltung

Ausverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blanſeinenerWannesſchürzen Stck

75 Pfg Hoſenträger Paar 30 u
40 Pfg

C A Sohnabel Gr Märhkerßr 1
hur daun für Kechtsgachen

von arl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher
Halle Dachritzſtraßze 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Leberthran
beſte Marke

Adlier Apotheke Geiſtſtraße 15
H Dunkel

än Teehnikum menau
ir Elektrotechniker Maschinen

Ingenieure u Techniker Mühlenbauer Werkmeister unä Müller
Woeit Ausk durch Direktor Jentzen

Plasterarbeſten
aller Art werden angenommen

K Kohlberg
Steinſetzer in Thaldorf

Für Unbemittelte
führt Zahnoperationen unentgeltlich
aus Gebiſſe und Plomben nur die
Auslagen Sprechſtunde 12 1 Uhr
Adolf Bothe Gref nu2nger

Gr Steinſtraße 5 II
Halt Bitte leſen

Wegen Abbruch des Hauſes bin ich in
kurzer Zeit gezwungen mein Geſchäft zu
verlegen Um vor dem Umzug mein
Uhrenlager auf das mögl Kleinſte zu ver
ringern verkaufe Regulateure Wecker
goldene und ſilberne Herren und
Damenuhren zu jedem nur annehmbaren
Preiſe Neue Feder ſetze ein für 1
Glas oder Zeiger 20 9

J Siede Uhrmacher
Geiſtſtr 15 i d Adler Apotheke

iſt dasGöttinger Butterzwieback ne
Kaffee und Theegebäck der Gegenwart
das Hahrhafteſte u Wohlbekömm
lichſte für Kinder u Kranke u ſollte
ſchon ſeiner Preiswürdigkeit wegen in
jeder Familie vorräthig gehalten werden
Auf Genuß und Nahrungsmittel Aus
ſtellungen überall preisgekrönt

erkaufsſtelle in Halle
Rick Delikateſſenhandlung

Gr Ulrichſtr 39

Zieh Harmonikas
E

nur die beſten Fabrikate
zu Fabrikpreiſen

J Jlluſtr Proſpekte gratis u franko

c 7
S r t 3 tr el

n

a

l u 1 e mun

t runeh ere e
2 7 muhne M nJ re 5e J u R 4e St in m4 J t mJ c a
ine

V J l

Mund Harmonikas
J abgeſtimmt in allen Tonarten nur
die beſten Deutſchen Wiener

und Knittlinger c inj größter Auswahl zu den billigſten
Preiſen

Echt italieniſche
Occarimas
nach Zahlen ſofort ſpielbar

incl Schule 1 2 und 3 Mark
extra Melodien Album 60 Pfg

Nem Patent NeuTiroler Zither
für jeden Nichtmuſikaliſchen ohne

Notenkenntniß ſofort ſpielbar
Preis incl Zubehör 15 Mark

Jlluſtr Proſpekte gratis u franko

Gustav VUhlig
Muſikwerkfabrik

Halle a Untere Leipzigerſtr

bet

Ke

P
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Halle a Leipzigerſtraße 94

v 3 h für Damen und Mädchen25 grosse S hrüstlis och e Geschüfte Roegenmäntel Jackets Capes
in den erſten deutſchen StädtenI bitte die Preiſe in den Zuslagen u beachten Vmhänge Confirmanden Jackets

Stacit Theater Feinsto Butter bestes Schmalz
Sonnabend den 16 März 1895 B II Krause172 Vorſtellung 132 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb Gr a Ulrichstr 40 Leipzigerstr 96

S eBei kleinen Preiſen eR f er Loose II GlasseDie Großſtadtluft

r Pplanmässig n
Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelburg

Kaufloose I CIasse

en

c

Perſonen
Martin Schröder Fabrikant Albert Kühne
Sabine ſeine Tochter gernv Schneider
Walther Lenz Rechtsanwalt Georg Köhler
Antonie ſeine Frau Fanny Wagner
Bernhard Gempe ihr Couſin Adolf SchumacherFritz Flemming Jngenieur Ferdinand Rinald Ziehung 9 und 10 April CDr Eruſius Zulius Haller r i 7 R 13265 Gewinne Pramie 1 Million 680000 MarKFrau Dr Cruſius Anna Liſſé Wachs nch ſch eſene GummiSchürzen Haupt Cew ev SO0 G OOOMartha Dienſimidchen Frieda Vohnſach Gummi Hetteinlagen 300 ,000 200,000 100,000 Mark u s W
Ein Tapezierer Friedrich Küſthardt kauft man am beſten und n LoosEin Diener Cäüſar Markgraf billigſten im Mk 70 20 10 5 Porto und Liste 30 PfgNach dem 2 Akt Pauſe Spezial Geſchäft von 3Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr G A F dHugo Nehab A FInGdelsenSonntag den 17 März 1895 Gr Ulrichſtr 27 4Nachmittags Cigarren GeschäftW 30 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen W

Robert und Bertram
Große Poſſe mit Geſang u Tanz in 4 Abtheilungen von Guſtav Räder

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des GeneralAnzeiger

Abends e

173 Vorſtellung 133 Abonnements Vorſtellung Farbe weißn un v lenpn HO OKomiſche Oper in 3 Akten mit Ballet Unter Benutzung von Goethe s Roman 5Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michel Carré und Jules Barbier Deutſch von S h Der dauerhafteſte J
2

2Ferd Gumbert Muſik von A d Pianos 27 Fussbodenanstrich 0
anno S 5 iſt Bernſteinlack mit Farbe

S Fabriken wie Schwechten Kuhſe 2e 5 Derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten GlauzZum Einkauf von 2ſteht iraſe o à Pfd 75 Pfg nur beiSchmuck Confirmation H Lüders r Er Walther s NachfIII u en zur on rma 0 S früher Pianofabrif Zeit D Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

halte ich mein großes Lager in echten D DIDGolcſ Granat u Korallenwaaren Nur ſch d e ALO DOa A eer R rJamencneideretFrauen ndosfrio Kunstgow, Sohſe
wahl zu äußerſt niedrigen Preiſen bieten zu können Jch xſübreet te Jgbrikate fur deren Se gute Halt ß uor ne roh er akademische Lehranstalt I Ranges
arkeit jede Garantie gegeben wird Specielle Preisangaben unter d zM ugſſe ich da ſich die Preiswürdigkeit meiner Waaren nur bei er x in v e Ser für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection

gleichzeitiger Beſichtigung derſelben ergiebt und verweiſe ich auf e r lr älteste und bestrenommirte am Platze
mein Schaufenſter in dem jedes Stück ebenſo wie auch am Lager Sophienstrasse 17 Wilhelmstr BDekedeutlich mit Preis verſehen iſt Umtauſch bereitwilligſt geſtattet Halle a Sophi sSystem und Methode der Berl Akademie MassnehmenEigene Herkſtatt im Hauſe Uhr Sohnitte lang Zuschneiden Anfertigen Ausbild als i o FürJ B e N h De i w Damen höh Stande Separat Kurse Honorar mässig Prospecte gratis und3 8s818 40 3 beſte Fabrikate der Schweiz gut abge frauoo Anroh Ais Vorsteherin Clara Martini

zogen und regulirt erhalten Sie am bil

Goldwaarengeſchäft üanen bei rerL Reinharcd Geiststr 69 e eGr Ulrichſtraße 4 R e e e e ein Rickel von 8 ſilb
von 13 gold Damen Remon
von 20 6 an unter Zjähr ſchriftlemont e t eNeue Fadenrinrichinngen A USVCI kauf

Mein großer Laden worin ſeit 60 Jahren ein aller Art werden nach Maaß uflottes Colonialwaaren Geſchäft mit Deſtillation Zeichnung billig angefertigt
ws 9betrieben wurde iſt zum I April er oder ſpäter mit Wohnung Niederlagen C müller 94 L p g ſt 94Kellerräumen und Garten zu vermiethen ſti Steinweg 24 L 3 er ra z v e

Auch würde ſich für einen zahlungsfähigen Materialiſten günſtige Sämmtliche Wagrenbeſtände werden eß e genPachtgelegenheit bieten echnikum Binbeckrovinz Hannover 23 ealle a S e Se Arause atiatisone Fachsehule Auflöſung des Geſchäfts h
für Maſchinentechnißer zu ſtaunend billigen Preiſen ausverkauft 5 t
Neues 48 Semeſter 18 April er

Anfragende erhalten durch den Direk
tor Lolling das Progr gratis zugeſ

Der Magiſtrat

Conſirmanden
Anzüge ganz bedeutend unterm Werth

L hHerbſt u Sommerpalrtots e
VUhren 7 die Hälfte billiger als überalltn Le Kngben Anzüge u Hoſen e

Regulatoren von 13 an ott 4n Jathets Hoſen Weſten
Wecker von 3 einzeln unerreicht billig3 Jahre reelle ſchriftl Garantie HerrenAmzüge Kk

Reparatureu billigſt unt Garantie
Reinigen n über dieſe Preiſe muß Jeder hören ſehen und ſtaunen
Nathenower re Klemmer e Arbeiter Garderoben

zu Fabrikpreiſen
B Radecke Uhrmacher bedeutend unter Fabrikpreis

Steinweg 56 an Frauceplah Es verſäume Keiner dieſe ſeltene Gelegenheit

Veinste Gemüse Conserven Wer eilt der gewinnt
reelle Packung Neue Sendung

Mohrrübenſaſt à Pfd 20 Pfg Candis
Syrup a Pfd 18 Pfg Stärke Syrup

à Pfd 15 Pfg empfiehlt
Trautwein Gr Africhſtr 31

Confrmanden

und Knabenhüte I 50
Herrenhüte alle Farben weich u ſteif

S bis 80Strasshurger Iutbarar
14 Leipzigerſtraße 14

10 Geſchäfte in Deutſchland

e
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Confrmanden Anzug
Kanft mann am besten und billigsten

d

Rothes Roß

d

9

S

e Se

R h RGänzlicher Ausverkauf
von Winterſchuhen und Stiefeln

Um Raum für die großen Frühjahrsſendungen zu ſchaffen ſtelle ich ſämmtliche Schuhwaaren zu ſehr billigen Preiſen zum Ausverkauf
Es bietet fich hiermit Gelegenheit nur gute erprobte Fabrikate ſehr preiswerth zu erwerben

S S Rosemow
arilsbader Schuhlagrer

dende
Roben Gaſthof

ur Confirmation empfehlen reichhaltige Auswahl in
warzen u farbigen Kleiderſtoffen

Leinen u Baumwollwaaren fertige Unterröcke Taschentüchel
farbige Keſter ſchwarze Schürzenreſter

Soler eSe Eintand 5e
48 n

Kuwch ners niversa
C gomesations Lrikonz u 3 Mark

ist ausſchſteſolich

58 e

Schulze Hoſe mann

Halle a Oleariusſtr 5 1 STr
Eckhaus unterhalb der Marktüirche

GObere Le ntgerkrahſe 8

BReilſtraſze 155 neben dem GermaniagGarten

Hochfeine deliciöse Molkerei Tafelbutter
à Stüchchen 50 55 u 60 Pfgff Limburger Käſe à Pfd 30 Pfg

rima Pflaumenmus à Pfd 24 Pfg
S Weltberühmte Holbutko Süßrahm Margarine
S ff Braunſchweiger Wurſt gar reines Schweine

Ackermann Co Nachf

Frankfurter Würste à r h Vfo

Leipzigerſtraſze 41
Grofze Steinſtrafze 42

Dreyhaunptſtrafze 2

ſchinalz Eier Käſe u ſ w

e er 2 2,40 Ab pc Cacao org Zoising

Wein n
Steg Ur

Vis Aa Vis
der Glauch Kirche

empfiehlt
I Strofiſink Wäſcſe

mm
fd

e

d6 acao van Houten

W Pfd Doſe2 806 31 Doſes 25 46
leere Büchſen nehme zurück
d Georg Zeisinx Telephon 178

89 Kipirrn H Elkan Wir 89

Tausende von Zeug
nissen aus maagass
gebenden Kreisen
beweisen dies am

besten
u

Jeder Herr fordere in seinem eigenen Interesso
die MAuster kostenfrei Kein Risico

Adolf Oster Mörs a Rh 21
O Frankf Hpfelwein

traf wieder ein p Fl 35 9 bei 10Fl 30 4Denat Spiritus 93p Ltr 28 bei 10 Ltr 27 5 empfiehlt

A Trautwein Gr Alrichſtr 31

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur August Beywass ſchen Konkursmaſſe gehörigen Vorräthe

Anzüge für Männer n Knaben Ueberzieher
Beinkleider Arbeitergarder Waſchſachen
werden nis Vorm 12 Nachm 3im Laden Thalamtfſtr Nr 3 am neuen Markt
zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter
Hof Kalligraph Fix s

Schreib Lehr Methodeoe
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

ohne jede Vorkenntnisse

Deutsch Latein Kopf und Rundschrift
emer Einfache und doppelte Buchführung

Streng durchgefilhrtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und r täglieh Müssiges HonorarWehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Mk 500 n er r ſ 500
Berliner KNeuſteer Nachrichten

Unparteiiſche Zeitung

2 mal täglich auch 2Konkags
Redaktion u Expedition Berlin SW Königgrätzerstr 41

Schnelle ausfühbrliche und un
parteische politische Bortobtor
stattung Wiedergabe interes illustr Zeitschr von 16 Druckssirender Meinungsäusserungen der P wöchentlich
Parteiblätter aller Richtungen 9 2 lllustrirte Modenzeitung
Ausführliche Parlamentsberichte 8 seitig mit Schnittwuster

s Gratis Beiblätter
1 Deutscher Hausfreund

Treffliche militärische Aufsätze monatlieh
Interessante ILokal Theater und Humoristisches Echo
Gerichts Nachrichten BEingehend 9 wöchentlieh
ste Nachrichten über Musik Kunst 4 Nerloosungs Blatt zehntägig

und Wissenschaft Ausführlicher 5 andwirthschaftliche Zeitung
Handelstheil Volletändigstes wöchentlieh
Coursblatt Lotterie Listen 6 ODie Hausfrau wöchentlieh
Personalveränderungen inderArmee P 7 Produkt u Naaren Markt Berieht

Marine und Civil Verwaltung sofort wöchentüch
und vollstündig 8 Deutscher Rechtssplegel
Feuilletons Romane und Novellen X Samwml neuer Gesetze u Reichs
der herrorragendsten Autoren ger Entscheid nach Bedark

Ende März beginnt der fesselnde Roman

Diens ron Rudolf Stratz
Anzeigen in den Berliner Neuesten Nachrichten

S haben vortreffliche Wirkang Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

Auf unseh Probe Nummern h u franko

H c am
9 Leipzigerſtraße 99


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


